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Kindergarten „Bergwichtel“

Am 10. September 2025 waren unsere 
Füchse auf dem Wirtschaftshof in Schlettau 
eingeladen.                                        Seite 11                       

 

Christian-Lehmann-Oberschule

Am Montagmorgen, dem 15. September 
2025, ging es für uns früh um 6 Uhr nach 
Italien.                                               Seite 14
 

Gemeinsam mit den Kindern und dem Erzieherteam unserer 
Kita „Bergwichtel“, den Stadträten, Amtsleitern und unseren 
Mitarbeitern des Bauhofes konnten wir am Vormittag den neu-
en Rutschturm im Stadtpark einweihen.

Liebe Oberscheibner und liebe Scheibenberger,
sehr geehrte Gäste,

im September durften sich unsere Kleinsten besonders freuen. 
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Die Kinder sangen uns Großen zwei wunderschöne Lieder vor. 
Unsere Bauhofmitarbeiter freuten sich darüber besonders, denn 
sie wurden mit folgendem umgedichteten Liedtext überrascht:

Wer will fleißige Bauarbeiter sehn, 
der muss in den Stadtpark gehen.

Baggert hin, baggert her, 
ein neues Spielgerät soll her.

Baggert hin, baggert her, 
ein neues Spielgerät soll her.

Wer will fleißige Bauarbeiter sehn, 
der muss in den Stadtpark gehen.

Baut es auf, sehr stabil, 
denn Klettern, das ist unser Ziel.

Baut es auf, sehr stabil, 
denn Klettern, das ist unser Ziel.

Wer will fröhliche Kinder sehn, 
der muss in den Stadtpark gehen.

Freu‘n sich sehr, Klein und Groß – 
Dankeschön und jetzt geht‘s los!

Freu‘n sich sehr, Klein und Groß – 
Dankeschön und jetzt geht‘s los!

Dann durfte endlich das Absperrband durchgeschnitten und 
lange gerutscht werden.

Danke möchte ich allen sagen, die zur Planung, Beschaffung 
und dem Aufbau des Spielgerätes beigetragen haben. Besonders 
möchten wir uns ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit  
und die Unterstützung durch den Verein „Annaberger Land“ 
bedanken. Der Koordinierungskreis des Vereins hat in seinem 
Beschluss für das Vorhaben Mittel in Höhe von 14.000,00 Euro 
zur Verfügung gestellt. Die Mittel stammen aus dem Rahmen-
plan Ländliche Entwicklung der Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ und 
der regionalen „LEADER-Entwicklungsstrategie Annaberger 
Land“. Die Gesamtkosten für die Erneuerung einschließlich der 
Montage und das Einbringen des Fallschutzes liegen bei rund 
20.000,00 Euro. Nur durch die Gewährung der Fördermittel war 
es möglich, dieses Projekt zu realisieren – ein Gewinn für unsere 
Stadt und vor allem für unsere Kinder.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,

„Das größte Geschenk zu Weihnachten sind nicht die Dinge, 
sondern die Menschen, die uns begleiten.“ 

Auch der Gedanke an die besinnliche Zeit ist bereits nicht mehr 
wegzudenken. Daher freue ich mich sehr, Sie herzlich zur Eröff-
nung unseres diesjährigen Adventsmarktes einzuladen. 

Am Sonntag, dem 30. November, wird unser Marktplatz wieder 
stimmungsvoll beleuchtet sein und Sie mit weihnachtlichen Klän-
gen und Düften begrüßen. Unsere Vereine, der Kindergarten und 
die Schulen werden wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen. 

Die feierliche Eröffnung findet um 14:30 Uhr statt. Unsere 
„Bergwichtel“, die Grundschule „Christian Lehmann“ sowie 
der Posaunenchor der Sankt Johannis Kirchgemeinde werden 
uns mit einem weihnachtlichen Programm auf die Adventszeit 
einstimmen. Zwischen den Programmpunkten wird der tradi-
tionelle Stollen der Bäckerei Kreißl angeschnitten – ein süßer 
Gruß, der längst zum festen Bestandteil unserer Adventstradi-
tion geworden ist.

Um 15:30 Uhr dürfen wir uns über den kleinen Bergaufzug der 
Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V. 
freuen. In diesem Zusammenhang werden wir gemeinsam die 
Pyramide anschieben und den Schwibbogen erstrahlen lassen. 
Selbstverständlich darf auch der Weihnachtsmann nicht fehlen, 
der vor allem den jüngsten Besucherinnen und Besuchern eine 
kleine Freude bereiten wird.

Ein liebevoll gestaltetes Weihnachtsstübchen erwartet unsere 
Kinder ab 16 Uhr im Sonnentürzimmer der Apotheke. 

Zum Abschluss des Tages erklingen um 17 Uhr vom Turm un-
serer Sankt Johanniskirche die festlichen Töne des Advents-
blasens. Auch an den folgenden Adventssonntagen laden die 
Klänge des Posaunenchors zum Verweilen und zu besinnlichen 
Spaziergängen durch unsere Stadt ein.

Ich freue mich auf einen festlichen Auftakt und auf viele Besu-
cherinnen und Besucher, die sich in weihnachtliche Stimmung 
versetzen lassen möchten.

Genießen Sie es, trotz der kälteren Jahreszeit draußen zu sein, 
die Blätter fallen zu sehen, sie rascheln zu hören und die schö-
nen Farben des Herbstes zu erleben. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen allen einen schönen November mit guten Erlebnissen 
und Begegnungen. Bleiben oder werden Sie gesund.

Mit einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

Sitzungstermine

Ortschaftsratssitzung		  Mittwoch, 12. November 2025
18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung					    Montag, 17. November 2025
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg
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Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Einsatzalarmierung 29/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: Erkundung/Brandmeldeanlage
Datum: 28.08.2025
Uhrzeit: 12:53 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, Silberstraße 
Alarmierung: DME, LvS-Pager
Fahrzeuge: MTW

In der Mittagszeit löste die Brandmeldeanlage in einer Pflege-
einrichtung aus. Aus bislang unklarer Ursache wurde der Alarm 
von der Anlage nicht an die Leitstelle Chemnitz übertragen.
Mitarbeiter der Einrichtung informierten daraufhin den Stadt-
wehrleiter, welcher wiederum eine Alarmierung für die Schei-
benberger Kameraden über die Leitstelle auslösen ließ.

Vor Ort wurde der entsprechende Bereich kontrolliert. Eine Ur-
sache für die Auslösung konnte nicht festgestellt werden. Die 
Anlage wurde zurückgesetzt und die zuständige Wartungsfirma 
informiert.

Einsatzalarmierung 30/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: Brandmeldeanlage
Datum: 18.09.2025
Uhrzeit: 14:46 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, Schulstraße 
Alarmierung: DME, LvS-Pager, Sirene 
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

Am Nachmittag löste die Brandmeldeanlage unserer beiden 
Schulen aus. Die Meldung im Feuerwehr-Anzeigetableau zeigte 
einen ausgelösten Melder im Informatikraum der Grundschule.

Mittels Generalschlüssel verschafften wir uns Zugang zur 
Räumlichkeit. Bei der anschließenden Erkundung konnte kein 
Brandereignis festgestellt werden.
Weitere anfahrende Kräfte konnten den Einsatz daraufhin ab-
brechen. Die Anlage wurde im Anschluss zurückgesetzt.

Wir danken allen alarmierten Kräften für ihre Einsatzbereit-
schaft!

Weitere Kräfte:
FFW Oberscheibe 
FFW Schlettau 
FFW Crottendorf 
Kreisbrandmeister

Einsatzalarmierung 31/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: ABC Klein - auslaufende Beitriebsmittel
Datum: 21.09.2025
Uhrzeit: 16:16 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, B101 Bergstraße
Alarmierung: DME, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

Einem unserer Kameraden fiel am Sonntagnachmittag ein ste-
hender PKW im Kreuzungsbereich B101 Bergstraße mit auslau-
fenden Betriebsmitteln aus dem Motorraum auf. 

Ebenso nahm er deutlich Benzingeruch wahr. Aufgrund des 
leichten Kurvenbereichs und vieler Motorradfahrer, welche das 
schöne Wetter für Ausfahrten entlang der B101 nutzten, wurden 
wir zur Beseitigung der Betriebsmittel und Gefahrenabwehr 
hinzualarmiert.

Die Einsatzstelle wurde von uns abgesichert, die Betriebsstof-
fe abgestreut und aufgenommen. Im Anschluss übergaben wir 
die Einsatzstelle der Firma Umweltservice Lohr GmbH zur ab-
schließenden Reinigung der Fahrbahn.

Weitere Kräfte:
Umweltservice Lohr GmbH

Einsatzalarmierung 32/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: Brandmeldeanlage
Datum: 22.09.2025
Uhrzeit: 08:48 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, Silberstraße
Alarmierung: DME, LvS-Pager, Sirene 
Fahrzeuge: HLF 20, MTW

Heute Vormittag wurden wir zu einer ausgelösten Brandmel-
deanlage in einer Pflegeeinrichtung gerufen. Im Rahmen der 
Lageerkundung im Melderbereich konnte keine Rauch- oder 
Brandkenngröße festgestellt werden. Wir konnten somit zügig 
zum Gerätehaus zurückkehren. Wir danken allen Kameraden 
für die Einsatzbereitschaft! 

Weitere Kräfte:
Freiwillige Feuerwehr Oberscheibe
Freiwillige Feuerwehr Crottendorf
Freiwillige Feuerwehr Stadt Schlettau
Freiwillige Feuerwehr Elterlein
Freiwillige Feuerwehr Markersbach
Kreisbrandmeister
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Einsatzalarmierung 33/2025 der Freiwilligen Feuerwehr Schei-
benberg/ERZ: ABC Klein - auslaufende Betriebsmittel
Datum: 24.09.2025
Uhrzeit: 08:55 Uhr
Einsatzort: Scheibenberg, B101
Alarmierung: DME, LvS-Pager
Fahrzeuge: HLF 20

Heute Vormittag gegen 9 Uhr wurden wir auf die Silberstraße 
(B101) zu einer Ölspur, die sich vom Ortsgebiet Schlettau bis 
nach Schwarzenberg zog, alarmiert. Wir sicherten die Straße mit 
Warnschildern und streuten größere Ölflecken mit Bindemittel 
ab. Nach einer Stunde konnten wir den Einsatz beenden und ins 
Gerätehaus zurückkehren. 

Weitere Kräfte:
FFW Schlettau 
Straßenmeisterei
Polizei
Umweltservice Lohr

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 130,10 Euro zzgl. 125,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 6-Raum-Wohnung im 2. OG, Bad mit Bade-
wanne, Bodenkammer, Wohnfläche: 101,06 m2, Kaltmiete 375,00 
Euro zzgl. 275,00 Euro NK-Vorauszahlung

Markt 4, 1-Zimmer, Wohnküche, Bad mit Dusche, Wohnfläche 
38,38 m2, Lage: 2. Obergeschoss mit Blick zum Markt, Kaltmiete 
268,66 Euro zzgl. 135,95 Euro NK-Vorauszahlung€

Wiesenstraße 1, 2-Raum-Wohnung im EG, Bad mit Badewanne, 
Bodenkammer, Wohnfläche: 44,95 m2, Kaltmiete 215,76 Euro 
zzgl. 200,97 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

30.10. bis 3.11.	 Scheibenberger Kirmes 
	 (Programm siehe Aushänge / Flyer)
	 Marktplatz
	 Stadtverwaltung Scheibenberg

01.11.	 Familientag zur Scheibenberger Kirmes
13 bis 20 Uhr	 Kirche und Marktbereich 
	 Stadtverwaltung Scheibenberg

02.11.	 Kirchweih-Festgottesdienst
10:30 Uhr	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 im Anschluss Heiliges Abendmahl
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg
14 bis 16 Uhr	 Turmkaffee
14 bis 17:30 Uhr	 Offene Kirche und Ausstellung  
 	 „Kunst der Region“
16:00 Uhr	 Kirchboden-Konzert

02.11.	 Scheibenberger Kirmes
13 bis 20 Uhr	 Kirche und Marktbereich 
	 Stadtverwaltung Scheibenberg

02.11.	 Schauvorführungen in der Posamenten-										  	
14 Uhr	 werkstatt
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

03.11.	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 		
14 Uhr	 und Gastprediger
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

06.11.	 Klubabend
18 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

09.11.	 Gottesdienst 
9 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

11.11.	 Martinsfest
17 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

13.11.	 „Fairer Handel: 
17 Uhr	 Einkauf mit gutem Gewissen“ 
	 Vortrag des Naturpark Erzgebirge/Vogtland 		
	 mit Birgit Mädler (Aktion Eine Welt e.V.)

15.11. 	 30 Jahre Förderverein Schloss Schlettau – 	
19:30 Uhr	 30 Jahre Musik & Literatur im Rittersaal
	 Das Festkonzert mit musikalischen 
	 und literarischen Höhepunkten aus 
	 drei Jahrzehnten
	 Schloss Schlettau, Rittersaal
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

19.11.	 Gemeinsamer Gottesdienst
Buß- und	 mit Heiligem Abendmahl
Bettag	 Kirche Hermannsdorf
10 Uhr	 Ev.-Luth. Kirchgemeinden Hermannsdorf 
	 und Scheibenberg
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20.11.	 Klubabend
18 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

23.11.	 Gottesdienst Ewigkeitssonntag 	  
9 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

23.11.	 Posaunenblasen auf dem Friedhof
14 Uhr	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

29.11. und	 „Weihnachten in den Höfen“ Der besonde
30.11.	 re Weihnachtsmarkt in der Stadt Schlettau
	 mit historischem Fechten im Schlosshof

29.11. 	 Adventskonzert mit dem Kammerchor
16 Uhr	 „Ad libitum“ Dresden
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

30.11. 	 Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
10 Uhr	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

30.11.	 Eröffnung Adventsmarkt, Begrüßung durch 
1. Advent	 den Bürgermeister, kleines Programm des 
14:30 Uhr	 Kindergartens „Bergwichtel“, der Grund
	 schule „Christian Lehmann“ und des Posau
 	 nenchores der Sankt Johannis Kirchgemein
 	 de Scheibenberg auf dem Marktplatz. Dazwi
 	 schen wird der traditionelle Stollen der 
 	 Bäckerei Kreißl angeschnitten.
15:30 Uhr	 Kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und 
	 Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e.V. 
 	 mit dem Posaunenchor der Sankt Johannis
 	 Kirchgemeinde Scheibenberg, Pyramide 
 	 anschieben, Anzünden des Schwibbogens mit 
 	 dem Weihnachtsmann
	 Marktplatz Scheibenberg
	 Stadt Scheibenberg und Bergknapp- und 
	 Brüderschaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V.

30.11. 	 Weihnachtsstübchen 
16 Uhr	 – Überraschungsprogramm für Kinder 
 	 danach „Basteln, Spielen & Backen“
	 Sonnentürzimmer in der Apotheke,
	 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
	 Landeskirchliche Gemeinschaft

30.11. 	 Adventsblasen 
17 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

- Angaben ohne Gewähr -

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Johannis Scheibenberg

Konzert mit dem „Kammerchor ad libitum Dresden“

Der Kammerchor ad libitum Dresden besteht sein nunmehr 
zehn Jahren uns ist aus dem von Kurt Masur gegründeten 
Philharmonischen Chores Dresden hervorgegangen. Viele 
seiner Sänger beschäftigen sich bereits seit Kindertagen mit 

Chormusik, z.B. als Mitglieder des Philharmonischen Kin-
der- und Jugendchores, des Thomanerchores Leipzig oder des 
Dresdner Kreuzchores.

Unter der Leitung von Karsten Sprenger, der den Chor bis 
Ende 2022 leitete und jetzt unter der musikalischen Regie 
von KMD Gottfried Trepte wurde eine Vielzahl von geistli-
chen und weltlichen Programmen erarbeitet. Der Jahreskreis 
und aktuelle Themen bestimmen die Musikauswahl. Regel-
mäßige Auftritte hat der Chor deutschlandweit und natürlich 
über das Jahr verteilt in Dresden und Sachsen.

Gottfried Trepte war Mitglied des Dresdener Kreuzchores 
und studierte in Dresden und Halle Kirchenmusik und Ge-
sangspädagogik. Ab 1981 übernahm er verschiedene Kanto-
renstellen und wurde 2004 Kirchenmusikdirektor.

Als Mitglied der Dresdner Vocalisten bereiste er viele euro-
päische Länder. In seiner musikalischen Laufbahn dirigierte 
er zahlreiche Oratorien und trat solistisch in Erscheinung. 
Gottfried Trepte ist Kunstpreisträger der Großen Kreisstadt 
Radebeul.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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	 Sprechstunde des Friedensrichters
 
	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
	
	 Die nächste Sprechstunde findet am 10. November 2025, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
	 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
	 zu erreichen. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,		  10. November 2025, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Beleuchtung (Kam. T. Gladewitz)

Montag,		  24. November 2025, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Erste Hilfe (A. Hoffmann)

Freitag,		  28. November 2025, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Arbeits- und Maschinistendienst
		  (Gerätewarte)

Oberscheibe:

Freitag,		  7. November 2025, 19:00 Uhr,  Gerätehaus
		  Straßenkunde und Funkausbildung		
		  (Kam. N. Fiedler, Kam. D. Köhler)

Freitag,		  14. November 2025, 19:00 Uhr, Gerätehaus
		  Prüfen prüfpflichtiger Geräte 
		  (Gerätewart, Wehrleitung)

Samstag,		 22. November 2025, 17:30 Uhr, Gerätehaus
		  Dienstsport Bowling (Wehrleitung)

			 
Jugendfeuerwehr:

Freitag,		  14. November 2025, 16:30 Uhr, 
		  Feuerwehrgerätehaus		
		  Dienstsport
		  (Kam. A. Hoffmann)

Freitag,		  28. November 2025, 16:30 Uhr, 
		  Feuerwehrgerätehaus		
		  Beleuchtung (Kam. T. Gladewitz)

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11:00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 1. November 2025

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Jubiläen
– November & Dezember–

Geburtstage

15. November Herr Volker Hunger, Dorfstraße 27	 70
17. November Frau Gerlinde Fiedler, Pfarrstraße 1	 75
22. November Herr Dietmar Böttger, Silberstraße 38	 80
27. November Herr Lothar Ullmann, Dorfstraße 4	 80

08. Dezember Herr Frieder Loos, Dorfstraße 18 B	 85
08. Dezember Herr Joachim Süß, Rudolf-Breitscheid-Str. 12	 70
21. Dezember Frau Regina Röder, Dorfstraße 12 B	 85
21. Dezember Frau Elisabeth Kurz, Goethestraße 3	 70 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

 
Ihr Weg zum 
Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:

Adler-Apotheke Scheibenberg

Montag         8:00 – 18:00 Uhr
Dienstag       8:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      8:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 18:00 Uhr
Freitag          8:00 – 18:00 Uhr
Samstag        8:00 – 11:00 Uhr

Apothekerin Meike Weidauer
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	
	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung: 
Schließtage Weihnachten 2025

Das Rathaus bleibt am 29. und 30. Dezember 2025 sowie am 2. Januar 
2026 geschlossen.

Das Standesamt ist für die Beurkundung von Sterbefällen am 29. De-
zember 2025 zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Rufnummer 
037349 / 66323

und am 30. Dezember 2025 zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr unter der Ruf-
nummer 037349 / 66333 ausschließlich für Bestatter erreichbar. 

Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
Polizeikommissarin Susann Kapcsándi

Telefon: +49 3733 / 88-282

Betreuungsbereiche und Erreichbarkeit

Betreuungsbereiche: Annaberg-Buchholz und Scheibenberg

Sprechzeiten: jeden 3. Dienstag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Stadtverwaltung Scheibenberg
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg
	
Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihre Bürgerpolizistin 
nicht erreichbar sein, wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier 
Annaberg unter +49 3733 / 88-0.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Scheibenberg 
Dienstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen 	                                 
Donnerstag	      09.00 Uhr – 12.00 Uhr                       Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Schlettau
Freitag	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr	 Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 

sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler 	 Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann 	 Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt	 Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Ihre Bürgerpolizistin informiert

Der Herbst ist da und damit verbunden fallen vielerorts wieder 
Garten- und Grünschnittarbeiten an. Wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass Grünschnitt, Laub und sonstiger Abfall richtig 
entsorgt werden muss. 

Wälder, Wiesen und unsere Gewässer sind keine Deponien!

Regelmäßig entsorgen einige Mitbürger Abfälle einfach in die 
Umwelt. Dies ist nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz verboten. 
Zuwiderhandlungen werden mit Bußgeldern bis zu 100.000 Euro  
abgestraft.

Auch das Verbrennen von Gartenabfällen und nassem Gehölz 
ist laut den jeweiligen örtlichen Polizeiverordnungen sowie den 
Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes und den dazu 
erlassenen Verordnungen verboten. Verstöße stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar und können gem. § 39 Abs. 2 des Sächsi-
schen Polizeibehördengesetzes mit einer Geldbuße von bis zu 
5.000 Euro geahndet werden.

Gemeinsam schützen wir unsere Umwelt!

Ihre Bürgerpolizistin
Susann Kapcsándi

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Oktober 2025:            12.156,16 Euro  
  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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10.11.-16.11.2025	 Tierarztpraxis Lindner in Thum
	 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

17.11.-23.11.2025	 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
	 0173 / 9173384

24.11.-30.11.2025	 Tierarztpraxis Lindner in Thum
	 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

Kleintiere:

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 8.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. Es 
wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.
 
 
 
 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Großtiere:

27.10.-02.11.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

03.11.-09.11.2025 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Der „Blaues Kreuz in Deutschland e.V.“ (BKD)
ist ein christlicher Suchthilfeverband

und sieht seinen Auftrag darin,
Suchtkranken und Angehörigen

zeitgemäß und kompetent zu helfen
und einer Suchtentwicklung vorzubeugen.

Blaues Kreuz

Anschrift Mitarbeiter:
Markus Rudolph

09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 0157 – 34 84 20 65
Mail: markus.rudolph@blaues-kreuz.de 

Angelika Oertel

09456 Geyersdorf
Tel.: 0176 – 55 10 34 49
Begegnungsgruppen und Beratungsgespräche ab jetzt 
auf Anfrage (per Mail) auch Online! 

Wir tun alles dafür, dass Menschen suchtfrei und in
geheilten Beziehungen mit sich, ihren Mitmenschen und 
Gott leben können. 

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Die Wertschätzung und der Dank sind die eine Sache, die Bereit-
schaft und der freiwillige Einsatz jedes Einzelnen macht es jedoch 
erst möglich. Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die 
sich für unseren Ortsteil in unterschiedlicher Weise einsetzen. 
Denken Sie bitte auch an unsere Jahrfeier im nächsten Jahr und 
bringen Sie Ihre Ideen und „helfenden Aktivitäten“ ein. Unserem 
Bürgermeister, der bereits seit zehn Jahren in seinem Amt ge-
meinsam mit den Stadträten und dem Verwaltungsteam unseren 
Ortsteil wertschätzt und unterstützt, möchte ich an dieser Stelle 
einmal besonders DANKE sagen. 

Der Ortschaftsrat wünscht allen Kranken baldige Genesung, 
allen Geburtstagskindern und Jubilaren eine schöne Zeit sowie 
Ihnen allen einen gesegneten 1. Advent am letzten Sonntag in 
diesem Monat.

Mit herzlichen Grüßen
Heike Flath – Ortsvorsteherin 

Wir möchten allen Danke sagen, die unser Dorfgemeinschaftshaus 
rege nutzen und besuchen. Es soll ein Haus der unterschiedlichen 
Aktivitäten bleiben und für Freude, Austausch und Begegnung 
sein. Wir laden Sie in diesem Monat herzlich ein:

05. und 26. November Handarbeit jeweils um 16.00 Uhr
12. November um 18.00 Uhr Sitzung des Ortschaftsrates

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von 
Oberscheibe und Scheibenberg,

der November ist ein Monat, den man mit trüber Stimmung, 
Schwermut und vielen Gedenktagen eigentlich „Nachdenk-Um-
kehrtagen“ wahrnimmt. Vielleicht sind diese Tage zwecks Wetter 
und kürzerem Tageslicht in den Novembermonat gelegt worden 
oder haben sich in diesem zugetragen. Sie sollten in jedem Fall un-
vergessen bleiben und uns daran erinnern, dass Umkehr und Frie-
den im Leben eine wichtige Bedeutung haben. Der heilige Martin 
erinnert uns an die Gemeinschaft und das Teilen. Verstärkt seit 
1990 wird dies vielerorts, auch bei uns, mit Laternenumzug und 
anschließendem Essen zelebriert und gefeiert.

Es gibt jedoch im November auch eine andere, fröhliche Seite, 
den Beginn der „fünften Jahreszeit“, in der ausgelassen gefeiert 
wird, vermutlich um dem „Novemberblues“ entgegenzuwirken. 
Im November bereiten wir uns auf die kalten Tage vor, genießen 
am Kaminfeuer heiße Getränke und planen die Aktivitäten der 
Adventsmärkte und wie wir anderen eine Freude bereiten kön-
nen, mit Blick auf die Vorweihnachtszeit.

Die Stadt- und Ortschaftsräte aus Oberscheibe haben am 11. Ok-
tober gemeinsam mit den Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberscheibe einen Arbeitseinsatz auf 
dem Dorfplatz am Feuerwehrgerätehaus durchgeführt. Die alten 
Zäune wurden beseitigt und die Neueingrenzung des Dorfplat-
zes mit neuem Zaun = neue Grundstücksgrenze versehen. Somit 
können wir unseren Dorffestplatz in seiner Gesamtgröße und 
vollem Umfang sehen. Die Kameradeninnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr nutzten dies gleichzeitig, um ihre 
Eingangstüren und Tore mit Signalfarbe zu erneuern. Unter dem 
Motto „Viele Hände machen der Arbeit ein schnelles Ende“ so-
wie „Miteinander können wir viel erreichen“ konnten wir mit 
Unterstützung der Baugerätetechnik, die uns der Bauhof zur 
Verfügung stellte, innerhalb von sechs Arbeitsstunden eine neue 
Perspektive für unsere Dorfmitte schaffen. Wir danken Frau Re-
gina Röder, die diese Erweiterung mit ihrer Familie durch den 
Verkauf des Grundstückes ermöglichte und für ihre Geduld, dass 
die Arbeiten rund um ihr Grundstück längere Wartezeiten in An-
spruch genommen haben. Tischlermeister Sven Gehler stellte der 
FF-Oberscheibe seine Werkzeuge zur Verfügung, um schnell und 
effektiv die Türen und Tore des Feuerwehrgerätehauses mit neu-
em Anstrich zu versehen, dafür ganz herzlichen Dank. 

Spendenkonto 
„625 Jahre Oberscheibe“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB
	 Verwendungszweck: 	 „625 Jahre Oberscheibe“
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Am 12. September 2025 hieß es für die Vorschulgruppe „Sport 
frei!“ Wir durften, wie jedes Jahr, am Crosslauf der Grundschule 
teilnehmen. Diesmal war es etwas anders als bisher. So mussten 
die Kinder nicht nur schnell rennen, sondern auch Tauziehen, 
Kisten stapeln, Sackhüpfen, und auch beim Gummistiefelweit-
wurf konnten sich unsere Bergwichtel beweisen. Das war ganz 
schön anstrengend, aber alle haben  es geschafft und waren stol-
ze Sieger. Wir bedanken uns herzlich bei der Grundschule für 
die Einladung und freuen uns auf das nächste Mal.

Am 6. Oktober 2025 hat die bunt geschmückte Kirche in Schei-
benberg nach dem Erntedankfest nochmal ihre Türen für uns 
geöffnet. Wir konnten den Altar mit den vielen Erntegaben be-
wundern. Das war sehr eindrucksvoll. Vielen Dank, dass wir wie-
der die Gelegenheit dazu bekommen haben.

Vom 6. bis 17. Oktober 2025 waren die Herbstferien. Im Vorfeld 
hatten wir uns gemeinsam mit den Kindern ein buntes Ferien-
programm zusammengestellt. Es gab wieder bunte Spielzeugta-
ge zu erleben, wo jedes Kind sein Lieblingsspielzeug mitbringen, 
den anderen vorstellen und natürlich auch damit spielen konnte. 
Es gab einen Wellnesstag, wo die Kinder einmal so richtig ent-
spannen konnten. 

Bilder: Wellness 1 und 2

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Herbst

Die Blätter rascheln hin und her,
die bunten Laubhaufen werden immer mehr.

Der kalte Wind bläst durch die Hecke,
es versteckt sich sogar die kleinste Schnecke.

Das Eichhörnchen füllt seine Vorratskammer auf,
der Igel macht sich‘s gemütlich in  seinem Laub.
Spätestens beim Färben der Blätter ist nun klar,

der bunte Herbst, der ist da.

Am 10. September 2025 waren unsere Füchse auf dem Wirt-
schaftshof in Schlettau eingeladen. Frau Bronsch zeigte und er-
klärte uns, was hier jeden Tag für Arbeit bewältigt werden muss. 
Unsere Führung ging zuerst zu den niedlichen Kälbchen und 
danach zu den Kühen, die bald Nachwuchs bekommen werden. 
Im Anschluss ging es zur Melkstation. Hier konnten wir einige 
Mitarbeiter bei ihrer Arbeit beobachten. Das war sehr interes-
sant zu sehen, was hier jeden Tag passiert. Danach durften wir 
sogar selbst Käse herstellen und natürlich auch probieren. Man 
muss ja schließlich wissen wie es schmeckt, was man selber her-
gestellt hat. Auch von der leckeren frischen Kuhmilch durften 
wir probieren. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Bronsch 
und den Mitarbeitern vom Wirtschaftshof, dass sie sich die Zeit 
für uns genommen und auch all unsere Fragen beantwortet ha-
ben. Wir haben wieder viel dazugelernt und freuen uns auf das 
nächste Mal.

Bilder: Wirtschaftshof 1 und 2
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Auch für die kreativen Köpfe war wieder etwas dabei. So konnte 
man sich im Körbe flechten probieren. Die entstandenen tollen 
Kunstwerke konnten die Kinder mit nach Hause nehmen. Eben-
so gab es einen Theatertag, wo jeder ein Kostüm mitbringen und 
in seine Lieblingsrolle schlüpfen konnte. Das hat den Kindern 
großen Spaß gemacht.

Eine besondere Idee hatten die Kinder, was sie einmal auspro-
bieren wollten: Wir machen selbst Sushi, natürlich vegetarisch. 
Einige kannten es schon, ein paar waren noch skeptisch. Aber es 
hat allen sehr gut geschmeckt. Das machen wir wieder!

Bilder Körbe 1,2

Es war ein schönes und buntes, abwechslungsreiches und lecke-
res Ferienprogramm. Alle Bergwichtel hatten großen Spaß und 
Freude daran.

Text: Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder: Erzieherteam
 

Ebenso hieß es beim Sporttag „Sport frei!“, wo sich die Kinder 
in der Turnhalle so richtig ausgetobt haben. Beim Legowettbewerb 
konnten unsere Bergwichtel zeigen, wie kreativ sie mit den kleinen 
Steinen sind. Es sind richtig tolle Kunstwerke entstanden.

Natürlich durfte auch ein Kinotag im Hort nicht fehlen. Bei ei-
nem schönen Film mit leckeren Knabbereien haben die Kinder 
den Tag so richtig genossen. Auch eine Cocktailbar gab es. Es 
wurden aus verschiedenen Säften wieder neue Geschmacksrich-
tungen gemischt, die natürlich auch probiert werden mussten. 
Hmmm, das war lecker!
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Klasse 8 – Aufenthalt in Hormersdorf

Nach drei Wochen Schule ging es für die Klasse 8 der Oberschu-
le Scheibenberg in die Jugendherberge Hormersdorf. „Warum 
in die Ferne schweifen, …“. Nach dem Mittagessen, bei strah-
lendem Sonnenschein wurde der Erlebniskletterwald erobert. 
Bevor jeder Schüler in Gruppen oder allein die verschiedenen 
Kletterstrecken meistern konnte, wurde die Ausrüstung angelegt 
und das Probeklettern unter Anleitung gemeistert. Nach drei 
erlebnisreichen Stunden ging es zurück. Abends saßen wir in ge-
selliger Runde mit Musik und Stockbrot am Lagerfeuer. 

Am 2. Tag wanderten wir zum Freizeitbad Greifensteine. Auf 
den Rutschen, im Becken oder mit Essen und Getränken ver-
brachten wir dort drei schöne Stunden. Zurück ging es mit 
Halt an der Minigolfanlage Geyer. Dort spielten wir in kleinen 
Gruppen gegeneinander und hatten viel Spaß. Auch im Gelände 
der Jugendherberge konnte man seine Freizeit verbringen, ob 
mit Tischtennisspielen, Volleyball, am Tischkicker oder einfach 
beim Zusammensitzen in den Zimmern oder der Außenanlage. 

Die Klasse 8a

Christian-Lehmann-Oberschule

Klasse 6 – Auf ins KiEZ am Filzteich

Schon in der dritten Schulwoche stand der Höhepunkt im neu-
en Schuljahr auf dem Programm: die erste Klassenfahrt an der 
Christian-Lehmann-Oberschule. Vom 27. bis 29. August 2025 
fuhren die Klassen 6a und 6b gemeinsam mit ihren Klassenleite-
rinnen und den beiden Begleitpersonen Frau Bardell und Herrn 
Damm ins KiEZ nach Schneeberg.

Nach der individuellen Anreise besuchten die Mädchen und 
Jungen die Indoor-Erlebniswelt Fundora. Hier verging im Tram-
polinpark, beim Klettern im Abenteuerlabyrinth oder beim La-
ser Tag die Zeit wie im Flug. Anschließend nutzten viele die Zeit 
für eine Abkühlung im Filzteich, während zwei Mädchen mit 
dem Teigkneten für den Abend beschäftigt waren. Mit selbstzu-
bereitetem Knüppelteig und einem Lagerfeuer am Wasser klang 
der Tag aus und ohne großes Murren wurden vor der Nachtruhe 
die Handys eingesammelt.

Am zweiten Tag konnte jede Klasse bei einer Stunde „Drums 
Alive“ mit viel Musik ihr Rhythmusgefühl testen. Den Nach- 
mittag nutzten die meisten zum Fußball- oder Tischtennis- 
spielen, zum Baden, Kartenspielen oder das KiEZ-Gelände erfor-
schen. Im Heimkino gab es abends noch eine Filmvorführung.

Bei strömendem Regen, aber mit vielen tollen Erlebnissen im 
Gepäck traten alle gegen Mittag die Heimreise an. 

Silke Köhler



S
e

ite
 1

4
36. Jahrgang, Nr. 423, 11/2025 36. Jahrgang, Nr. 423, 11/2025

Meistens sind wir an den Abenden gemeinsam die zwei Kilo-
meter zum Gardasee gelaufen. Dabei hatten wir viel Zeit, mit-
einander zu reden, zu lachen, Erinnerungen zu sammeln und 
einfach die Zeit zusammen zu genießen. Manchmal haben wir 
auch Straßenmusiker gesehen, die die Stimmung noch schöner 
machten.

Am Freitag ging es dann nach Hause. Müde und verschlafen mit 
viel Gesprächsstoff kamen wir schließlich wieder in Scheiben-
berg an. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass es eine wunderschöne 
Abschlussfahrt war, die uns noch sehr lange in Erinnerung blei-
ben wird. 

Fiona Brieger

Klasse 10 – Unsere Abschlussfahrt nach Italien

Am Montagmorgen, dem 15. September 2025, ging es für uns 
früh um 6 Uhr los. Eine 12-Stundenfahrt nach Italien zum Gar-
dasee! Mit vollgepackten Koffern und viel Motivation konnten 
wir es kaum erwarten, am Ziel anzukommen. Doch eine Her-
ausforderung blieb uns nicht erspart: die nicht funktionierende 
Klimaanlage. 

Durchgeschwitzt mit 43 Grad im Bus kamen wir ca. 18 Uhr in 
Nago an. An diesem Tag hieß es nur noch Einrichten und Erkun-
den für die nächsten Tage. Allerdings freuten sich die meisten 
von uns erstmal auf das Abendessen nach so einer anstrengen-
den Fahrt. 

Am Morgen nach dem Frühstück machten wir uns auf den Weg 
nach Verona. Dort angekommen, besichtigten wir die knapp 
2000 Jahre alte Arena di Verona und die romantische Kulisse 
des Balkons von Romeo & Julia. Danach durften wir in klei-
neren Gruppen die Stadt erkunden. Zwischen vielen Geschäf-
ten, Restaurants und Cafés verbrachten wir den Tag bis 15 Uhr.  
Schließlich fuhren wir ca. eine Stunde zurück in unsere Unter-
kunft und ließen den Tag zusammen ausklingen.

Am dritten Tag um 8 Uhr ging es nun in die berühmte Stadt der 
Flüsse, Venedig. Dort mussten wir zunächst nach einer dreiein-
halbstündigen Fahrt mit einer Fähre in das Stadtinnere fahren. 
Dabei sahen wir die unglaublich schöne Architektur der Stadt 
und schon einige Sehenswürdigkeiten, die wir uns später genau-
er ansahen. Der Markusplatz mit seinem Dom und die Seufzer-
brücke standen auf dem Programm. Inmitten der großen Men-
schenmassen mussten wir aufpassen, uns nicht zu verlieren. Nach 
einem leckeren Mittagessen und für den einen oder anderen  
auch ein Stück Kuchen oder eine Kugel Eis ging es wieder zu-
rück. Als dieser anstrengende, aber auch aufregende Tag vorbei 
war, freuten wir uns sehr auf ein wenig Schlaf, denn für viele 
stand am nächsten Tag das Highlight an.

Am vierten und letzten Tag in Italien ging es ins Gardaland. 
Wir fuhren Achterbahnen, lachten und schrien sehr viel. Es war 
schönes Wetter und nicht zu viele Besucher, sodass wir höchs-
tens eine halbe Stunde in den Warteschlangen anstehen muss-
ten. Manchmal konnten wir auch einige Achterbahnen zweimal 
fahren. Durchgeschüttelt fuhren wir gegen 17 Uhr zurück nach 
Nago und fingen an, unsere Koffer zu packen. Aber von Schla-
fen war noch lange nicht die Rede, denn es war schließlich der 
letzte gemeinsame Abend. 
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VEREINSMITTEILUNGEN

FFW Scheibenberg
Besuch bei der Partnerfeuerwehr in Hüttenbach

Anlässlich des Herbstfestes und der feierlichen Gründung der Kin-
derfeuerwehr am vergangenen Sonntag durften wir unsere Part-
nerfeuerwehr in Hüttenbach besuchen.

Als kleines Zeichen unserer Verbundenheit überreichten wir eine 
Hydranten-Spardose – natürlich mit einem kleinen Startkapital für 
die jüngsten Mitglieder der Feuerwehrfamilie.

Wir danken für die herzliche Gastfreundschaft und wünschen der 
neuen Kinderfeuerwehr viel Freude, Kameradschaft und spannen-
de Erlebnisse auf ihrem Weg ins Feuerwehrleben!

Scheibenberger 
Heavy Metal e.V. 

Sehr geehrte Mitbürger,

wir als „Scheibenberger Heavy Metal e.V. (SHMV e.V.) ver-
stehen uns als Förderer der Heavy-Metal-Kultur. Der Aufgabe 
kommen wir gerne nach und wollen an dieser Stelle eine Band 
vorstellen.

Wir reden von der Band „Stallion“. Stallion hat sich 2013 in Wein-
garten gegründet. Stallion spielen „Speed Metal“ mit einer einzig-
artigen Stimme. Die Band ist jung und energiegeladen. Im Grün-
dungsjahr erschien die erste EP „Mounting the world“. In den 
Folgejahren wurden die ersten beiden Alben nachgeschoben.

Im Jahr 2020 veröffentlichten Stallion ihr bestes Album „Slaves 
of Time“. Dort wird ein Feuerwerk von Speed Metal abgefeuert. 
Aber auch klassischer Heavy Metal und Rock Hard parts haben 
hier Platz. Lyrisch werden sozialkritische Themen beackert, aber 
auch Liebeskummer und das Leben als Metalfan. 

Stallion sind Teil der N.W.O.T.H.M. (New Wave of Traditional 
Heavy Metal). Derartige Bands orientieren sich an den klassi-
schen Kapellen der 1980er Jahre und vermischen dies mit viel 
Energie.

Heavy Metal hatte seine Hochphase in den 1980er Jahren, den-
noch betreten neue, junge und hungrige Bands die Bretter der 
Welt und haben Bock auf handgemachte Gitarrenmusik.
Also supportet junge Bands und hört euch Stallion an. 

(Quelle: Stallion – Slaves Of Time – Rock Live Radio)

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Haamit-Kist‘ln ab sofort erhältlich

Ob als Geschenkidee oder zum Selbstgenießen: Ab sofort sind 
die beliebten Haamit-Kist’ln wieder erhältlich. In den Varian-
ten „Schlemmerguschl“ und „Genussguschl“ vereinen sie eine 
bunte Vielfalt an Spezialitäten, die typisch für das Erzgebirge 
sind. Bestellt werden können die Genussboxen von Oktober bis 
Ostern und nur solange der Vorrat reicht.

Die Kist’ln begeistern durch ihre Auswahl an hochwertigen und
regionalen Köstlichkeiten: Erzgebirgische Bergsalami, eine 
würzige Kaffeemischung, Pfirsichlikör, Apfel-Rotkohl im Glas, 
Räucherkäse mit Kräutern verfeinert, Spiced Rum oder haus-
gebackene Pfeffernüsse nach Familienrezept stehen stellvertre-
tend für die Produktvielfalt. Sie spiegeln die kulinarische Viel-
falt des Erzgebirges wider und zeigen, wie genussreich Heimat 
schmeckt. Zusammengestellt werden die Boxen mit Partnern 
der Marke „Heimatgenuss Erzgebirge“, die für Qualität, Regio-
nalität und traditionelle Herstellung stehen.

Beide Varianten sind zum Preis von je 49 Euro (zzgl. Versandkos-
ten) erhältlich und können online über die Website des Touris- 
musverbandes Erzgebirge (www.erzgebirge-tourismus.de/haamit-
kistl) oder bei der Fleischerei Schaarschmidt in Annaberg-Buch-
holz bestellt werden.

Hintergrundinformation

Die Marke „Heimatgenuss Erzgebirge“ ist eine Kooperation 
zwischen dem Tourismusverband Erzgebirge e.V., Hotels und 
Gaststätten mit regionaler, erzgebirgischer Küche und regiona-
len Erzeugern erzgebirgischer Produkte.
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Betriebe und Produktionsstätten, die das Qualitätssiegel „Hei-
matgenuss Erzgebirge“ tragen, produzieren für ihre Kunden 
hier in der Region Erzgebirge gewachsene, hergestellte und ver-
edelte erzgebirgstypische Produkte.

Zugekaufte, ergänzende Zutaten werden vorzugsweise von 
Partnern der Projektkooperation „Heimatgenuss Erzgebirge“ 
bzw. Produzenten aus dem Erzgebirge bezogen. Zutaten / Pro-
dukte, die nicht im Erzgebirge angebaut, erzeugt oder bezogen 
werden können, sollten im weiteren Umkreis aus Sachsen bzw. 
Umkreis von 100 km kommen.

Ziel der Kooperation ist es, eine spezielle Qualitätsmarke als 
Wertbegriff für regionale Produkte und Gastlichkeit zu etablie-
ren, die regionalen Wertschöpfungsketten zu stärken sowie Ein-
heimische und Besucher für die kulinarischen Besonderheiten 
des Erzgebirges zu sensibilisieren.

Weitere Informationen und Bestellung:
www.erzgebirge-tourismus.de/haamit-kistl

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Andrea Nestler

Projektmanagement Destinationsentwicklung, 
Nachhaltigkeit und Regionalität
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 3733 188 00 26
www.erzgebirge-tourismus.de



S
e

ite
 1

7

36. Jahrgang, Nr. 423, 11/2025 36. Jahrgang, Nr. 423, 11/2025



S
e

ite
 1

8
36. Jahrgang, Nr. 423, 11/2025 36. Jahrgang, Nr. 423, 11/2025

Aus gesundheitlichen Gründen suchen wir für Scheiben-
berg ab Januar 2026 einen zuverlässigen Zeitungszusteller 
der Freien Presse. Wer kann sich vorstellen, für ca. 1 Stunde 
täglich von montags bis samstags Zeitung auszutragen?

Anfragen bei VDL Express GmbH 
Annaberg-Buchholz 

Barbara-Uthmann- Ring 159
oder auch bei Familie Schwietzer Tel. 0162 / 7951394. 
Mit freundlichen Grüßen 

Dietmar und Ines Schwietzer 
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UNGEHEUER GUTE

STROM- 
& GASDEALS

www.swa-b.de

Filiale: Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz
Telefon 03733 5613-13

PREISE 
ZUM 

VERLIEBEN

Absurd schnell
Geld aufs Bankkonto senden.

Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Ab sofort 3-Raum-Wohnung (90 m2) 

mit Balkon und Garage in Crottendorf zu vermieten. 
Bad mit Wanne, Dusche, Fußbodenheizung.

Kontakt 0172 9813457 M. Tralischewski
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